
TRADITION

Das jeweils im September stattfindende 
Chor- und Gitarrenwochenende der Musik-
schule Flawil ist mittlerweile zu einer belieb-
ten Tradition geworden. In diesem Jahr sind 
25 Kinder und Jugendliche zum Singen und 
Musizieren ins Pfadiheim Andwil gereist.

››› SEITE 8

VIEHSCHAU

Es ist wieder Viehschau-Zeit. Die traditio-
nelle Gemeindeviehschau des Braunvieh-
zuchtvereins Degersheim-Flawil findet am 
Mittwoch, 2. Oktober 2019, beim Restaurant 
Sonne in Wolfertswil statt. Die Auffuhr ist ab 
9.00 Uhr, die Schau beginnt um 10.00 Uhr.

››› SEITE 8

UMWELTEINSATZ

Die Stiftung Säntisblick und die Oberstufe 
Degersheim führten gemeinsam einen Um-
welteinsatz auf der Alp Loutze oberhalb von 
Chamoson durch und wurden dabei durch 
Freiwillige und Mitarbeitende der Gemeinde 
Chamoson unterstützt. 

››› SEITE 3

DEGERSHEIM 181 Dritt- bis Sechstklässler 
Degersheims machten am vergangenen Frei-
tag Zirkus. Nach nur vier Tagen Proben folgten 
zwei grossartige Vorstellungen mit Akrobatik, 
Zauberei und viel Zirkusmagie.

«Manege frei», hiess es am vergangenen Frei-
tag, «der Zirkus ist in Degersheim!» Wie immer, 
wenn im Zirkus – Pardon: Man schreibt eigent-
lich Circus – eine Vorstellung beginnt, hiess es 
auch am Freitagnachmittag bei der ersten von 
zwei Vorstellungen in der Mehrzweckhalle: «He-
reinspaziert, sehr verehrtes Publikum!» Und sie 
spazierten herein, in Scharen, rund 250 grosse 
und kleine Circusfans am Nachmittag, nochmal 
so viel bei der Abendvorstellung. Ein riesiger Er-
folg für die 200-köpfige Circustruppe, 181 Schü-
lerinnen und Schüler der Mittelstufe Steinegg, 
also alle Dritt- bis Sechstklässler und ihre Lehr-
personen.

Der Direktor begrüsste
Der «Circusdirektor», Schulleiter Stefan Gübeli, 
begrüsste höchstpersönlich das Publikum. Vor 
mehr als einem Jahr, sagte er, habe das Leh-
rerteam des Steineggschulhauses Pläne für ein 
grosses Schulprojekt gewälzt. Ein Circus sollte 
es sein, einigte man sich, und alle sollten dabei 
mitmachen. Zehn Monate plante das Team, nach 

den Sommerferien war man so weit, den Schü-
lerinnen und Schülern bekannt zu geben, was 
man Freitag, dem 20. September, in Szene setzen 
wollte. «Wir stiessen auf grosse Begeisterung. 
Klar, Circus machen, da sagt niemand Nein», 
sagte Victoria Ledergerber, Lehrperson im OK. 
Man habe erst mal alle Schülerinnen und Schüler 

eingeteilt: in Artisten und Akrobaten, Kraftmen-
schen, Seil-Elfen, Zauberer, Jongleure, aber auch 
in Technik, Backstage, Dekoration und Gastro-
nomie. Selbst das Plakat (Delia Frick) und die 
Eintrittstickets wurden von Schülerinnen gestal-
tet. «Jeder und jede unseres Schulhauses hatte in 
irgendeiner Form eine Rolle», so Ledergerber.

Nummern und Tricks
Vier Tage vor den beiden Vorstellungen habe 
man mit den Proben begonnen. Unterstützt und 
mit Know-how versorgt wurden Kinder und 
Lehrpersonen vom Pädagogik-Circus «Luna». 
Unter Anleitung der Luna-Circuskünstler lern-
ten die Kinder artistische Nummern, zauberhafte 
Tricks und Jonglagen. Klar, gab es auch spassige 

Hereinspaziert – die Schule macht 
Zirkus!

«Wir stiessen auf grosse 
Begeisterung. Klar, Circus machen,

da sagt niemand Nein.»

Knifflige Sache: Jonglage mit den «Chinesischen Tellern».

Weiter auf Seite 2

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch
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RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle Wil, 
Dienstag, 1. Oktober 2019, Gerichtshaus, Hof-

platz, Wil, im Anwaltszimmer, 1. Stock; 16.00 bis 

18.30 Uhr

Clowns, nicht nur einen, sondern gleich mehrere. 
Auf der Bühne in der MZA wurden fulminante 
und nervenkitzelnde Nummern aufgeführt, ak-
robatische Übungen in der Luft gezeigt und auch 
der Säbelkistentrick hatte seinen Auftritt. Wobei, 
dass die beiden Jungs, die in die Kiste gesperrt 
und «durchstochen» wurden, völlig lebendig 
und unversehrt wieder herauskamen, erstaunte 
weniger, als dass plötzlich noch ein Dritter aus 
der Kiste stieg.

Eine grosse Nummer
«Das ganze Projekt war eine grosse Nummer», 
sagte Victoria Ledergerber nach der Nachmit-
tagsvorführung erleichtert. In der Tat hat noch 
selten ein Schulprojekt solche Ausmasse ange-
nommen. «So etwas macht man nicht jedes Jahr, 
und ich glaube nicht, dass es das in naher Zu-
kunft nochmals gibt.» Aber: «Es hat allen so gros-
sen Spass gemacht, es ist ja auch mal was anderes 
als Schule.» Die Vorbereitungen im vierköpfigen 
OK seien stets ausserhalb des Schulbetriebs er-
folgt, so Ledergerber, um dann zu Beginn der 
Probenwoche alle in die Halle zu beordern, um 
zu proben. Die Halle war in dieser Zeit für al-
les andere, für den Schulbetrieb und auch für die 
Vereine, gesperrt worden. Diejenigen, die im Be-
reich Backstage und in der Technik eingeteilt wa-
ren, machten sich mit den Geräten und Requisi-
ten bekannt und übten ihre Einsätze. Diejenigen, 
die in der Gastronomie, also am Guetzli- und 
Teetisch, am Wurstgrill oder beim Getränkever-

kauf eingeteilt waren, kümmerten sich um ihr 
«Geschäft». 

Zwei ausverkaufte Vorstellungen
Derweil nähten zu Hause freiwillige Eltern zahl-
reiche Kostüme oder buken Circusguetzli. Weil 
alle Beteiligten, rund 200 Schülerinnen und 
Schüler sowie 15 Lehrpersonen und Eltern zu 
Hause während einer Woche alles gaben, wurde 
der «Circus Luna in Degersheim» zu einem gros-
sen Erfolg mit zwei ausverkauften Vorstellun-
gen und rund 500 Zuschauenden. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten und Sponsoren, 
die diesen Anlass unterstützt haben.

Eine Artistikgruppe zeigte die akrobatische Leiter-
nummer.

Linda Preisig als 
neue Mitarbeiterin 
gewählt
DEGERSHEIM Linda Preisig heisst die neue 
Mitarbeiterin der Gemeinderatskanzlei und 
Bauverwaltung. Sie tritt die Nachfolge von 
Bettina Signer an, die nach vier Jahren in De-
gersheim eine neue berufliche Herausforde-
rung ausserhalb der öffentlichen Verwaltung 
annimmt.

Linda Preisig arbeitet seit dieser Woche bei der 
Gemeinde Degersheim. Die Arbeiten der öffent-
lichen Verwaltung kennt sie dank ihrer Berufs-
lehre als Kauffrau EFZ bei der Gemeinde Heris-
au bereits. Nun gilt es für sie, Degersheim ken-
nenzulernen, damit sie die Fragen am Telefon 
der Gemeinderatskanzlei bestens beantworten 
kann. Ab Januar 2020 wird sie zudem die Bau-
verwaltung personell verstärken. Linda Preisig ist 
20-jährig und wohnt in Schönengrund. Sie tritt 
die Nachfolge von Bettina Signer an, die ab Ok-
tober eine Funktion im Marketingbereich beim 
St. Galler Bauernverband übernimmt.

Der Gemeinderat heisst Linda Preisig herzlich 
willkommen und wünscht ihr bei der neuen Tä-
tigkeit viel Freude. Gleichzeitig verabschiedet er 
Bettina Signer mit dem besten Dank für die ge-
leistete Arbeit und wünscht ihr alles Gute.

Linda Preisig ist die neue Mitarbeiterin der 
 Gemeinderatskanzlei und Bauverwaltung.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 27. September 2019 bis 

10. Oktober 2019, Rechtsmittel gemäss Art. 139 

Planungs- und Baugesetz. Bei der Bauverwaltung 

können folgende Baugesuche eingesehen werden:

Keller Raphael und Melanie, Abbruch beste-

hende Unterstände, Neubau Garagen sowie diverse 

Umbauten beim Wohnhaus Assek.-Nr. 659, Tal, 

9113 Degersheim

Freund Robert und Astrid, Umbau und Aufsto-

ckung sowie Heizungssanierung beim Wohnhaus 

Assek.-Nr. 691, Flawilerstrasse 27, 9113 Degersheim 

Meile Matthias und Länzlinger Astrid, Neubau 

Einfamilienhaus Assek.-Nr. 2152 mit Doppelga-

rage, Oberdorfstrasse 15, 9116 Wolfertswil

ENTSORGUNGSINFO
KORREKTUR

In der Entsorgungsinfo 2019 ist fälschlicherweise 

der Dienstag, 8. Oktober, als Sammeltag für Altpa-

pier in Wolfertswil aufgeführt. In Degersheim sam-

melt der Seniorenverein am Montag, 7. Oktober 

2019, ab 8.00 Uhr, Altpapier. Sollte Ihr Papier nicht 

abgeholt worden sein, melden Sie sich bitte bis spä-

testens 14.00 Uhr unter der Nummer 071 393 56 09 

und das Versäumte wird nachgeholt.
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Personalausflug

DEGERSHEIM Am Freitag, 20. September 
2019, fand der traditionelle Personalausflug 
der Gemeindeverwaltung Degersheim statt. 

Wie bereits in der «Plaudertäsche» zu lesen 
war, musste der Personalausflug der Gemeinde 
Degersheim gegenüber dem ursprünglich be-
kannt gegebenen Datum um sieben Tage, auf 
den 20. September 2019, verschoben werden. So 
stand dann auch der ganze Ausflug unter dem 
Thema «Sieben». In der Einladung war von Sie-
bensiächen, vom siebten Himmel oder «sieben 
wir nach Gold» zu lesen. Konkrete Hinweise, 

wohin der Ausflug führen würde, blieben aber 
bis zum Schluss geheim. Dennoch erschien am 
vergangenen Freitag eine grosse Reisegruppe 
pünktlich beim Treffpunkt am Bahnhof Degers-
heim, um sich überraschen zu lassen. Die Reise 
führte nach St. Gallen, auf die Spuren des weis-
sen Goldes (Leinen). Während am Vormittag 
bei einer Stadtführung die Geschichte der Tex-
tilindustrie im Vordergrund stand, gab es am 
Nachmittag bei einer Besichtigung der EMPA 
viel Wissenswertes über die Textilien der Zu-
kunft zu erfahren.

Das Team der Gemeinde Degersheim verbrachte einen spannenden Tag in der Stadt St. Gallen.

Ökumenische Senioren-
ferien am Schwarzsee 

KIRCHE Anfang September verbrachte eine mun-
tere Schar Seniorinnen und Senioren von Degers-
heim und Umgebung eine wunderschöne Ferien-
woche in der Hostellerie am Schwarzsee FR. Wäh-
rend sechs Tagen führte der umsichtige Reiseleiter 
Hans Martin Enz die Gruppe durch malerische 
Dörfer sowie unbekannte Landschaften und Täler 
des Freiburgerlandes. Immer wieder kamen auch 
die Marschtüchtigen auf ihre Rechnung – einmal 
sogar bis aufs Guggershörnli – mit Eintrag im Gip-
felbuch! Zu guter Letzt konnten die Reiselustigen 
eine Schifffahrt auf dem Murtensee geniessen, und 
zwar mit einem nostalgischen Radschaufeldamp-
fer. Da hat manch ein Herz höhergeschlagen! Nach 
jedem ereignisreichen Tag wurden die Feriengäste 
mit einem feinen Vier-Gänge-Menu nach freier 
Wahl verwöhnt. So vergingen die durchwegs son-
nigen Tage im Nu. Rundum reich beschenkt und 
gesund kehrte die Gruppe wieder in die Ost-
schweiz zurück. Vroni Krämer

Die Seniorinnen und Senioren verbrachten eine 
herrliche Ferienwoche im Freiburgerland.

Im Zeichen des Apfels

VEREIN Kürzlich begaben sich Mitglieder des 
Gewerbevereins Degersheim und Umgebung mit 
Ramsauer Carreisen nach «Mostindien» (Thurgau). 
In Steinebrunn wurden sie von Roland Kauderer, 
dem Inhaber der bekannten «Öpfelfarm», begrüsst. 
Der Familienbetrieb stellt vor allem getrocknete 
Apfelringe, aber auch andere Trockenfrüchte, her. 
Wie zu erfahren war, sind Dörren und Trocknen 
einer Frucht nicht identisch. Beim Trocknen (bis 
40 °C) bleiben die Vitamine und Enzyme in der 
Frucht erhalten, was beim Dörren (über 40 °C) 
nicht der Fall ist. Am Schluss des interessanten 
Einblicks wurden den Teilnehmenden verschie-
dene Früchte zum Probieren vorgelegt – sie waren 
vorzüglich. Anschliessend begab sich die Gruppe 
weiter nach Arbon zur Firma Möhl. Hier werden 
aus Obst verschiedene Säfte gepresst. Nach dem Be-
triebsrundgang kamen die Besucher in den Genuss 
einer Degustation der verschiedenen Säfte. Als Ab-
schluss nahm die Gruppe dann ein schmackhaftes 
Nachtessen im Restaurant Presswerk ein. Vorschau: 
Ende Oktober besteht die Möglichkeit, die Kennt-
nisse in Erster Hilfe aufzufrischen. Der Gewerbe-
verein freut sich schon heute auf eine zahlreiche 
Teilnahme. Thomas Brülisauer

Der Gewerbeverein erlebte einen Nachmittag, bei 
dem es sich ausschliesslich um den Apfel handelte. 

Gemeinsam im 
Umwelteinsatz
DEGERSHEIM Ende August reisen die 
zweiten Klassen der Oberstufe ins Klassenla-
ger und die dritten Klassen absolvieren ei-
nen Umwelteinsatz. Jedes Jahr leistet eine 
3. Klasse den Arbeitseinsatz in Chamoson, 
der Partnergemeinde von Degersheim. 

Bereits zum zweiten Mal führte die Realklasse 
von Marianne Holenstein den Umwelteinsatz 
zusammen mit Bewohnerinnen und Bewohnern 
der Stiftung Säntisblick in Chamoson durch. 15 
Jugendliche, zwei Lehrpersonen, zwei Mitarbei-
ter der Stiftung sowie acht Stiftungsbewohner 
aus dem Team Unterhalt reisten am Sonntag 
nach Chamoson. Der Empfang durch die Ge-
meinde war sehr herzlich. Mit Privatautos 
wurde die Gruppe zum Lagerhaus auf die Alp 
Loutze auf 1700 Metern über Meer gefahren. In 
wunderbarer Bergwelt führte die Gruppe, un-
terstützt durch Mitarbeiter und Freiwillige der 
Gemeinde Chamoson, verschiedenste Arbeiten 
aus. Abflussrinnen mussten gereinigt, Sträucher 
zurückgeschnitten und Strassen gesäubert wer-
den. Allfällige Sprachbarrieren wurden mit Hän-
den und Füssen überwunden und die anfängli-
chen Hemmungen konnten schnell abgebaut 
werden. Nebst der gemeinsamen Arbeit blieb 
viel Zeit, um gemeinsam zu kochen, zu spielen, 
zu wandern und sich gegenseitig kennenzuler-
nen, was für alle eine grosse Bereicherung war. 
Als Dankeschön für den Einsatz organisierte die 
Gemeinde Chamoson einen Racletteabend im 
Lagerhaus. Für die Degersheimer ein sehr spezi-
elles Erlebnis, da viele zum ersten Mal ein echtes 
Walliser Raclette geniessen durften. Auf der 
Heimreise waren sich die Betreuenden und die 
Teilnehmenden einig, dass in drei Jahren alle 
wieder am Lager teilnehmen möchten.

Beim Umwelteinsatz der Stiftung Säntisblick und 
der Oberstufe Degersheim in Chamoson blieb 
auch viel Zeit, sich gegenseitig kennenzulernen. 
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Öffnungszeiten
Montag/Dienstag   geschlossen
Mittwoch – Freitag   10.00 – 12.00 Uhr
    13.30 – 18.00 Uhr
Samstag    09.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten
Montag/Dienstag      geschlossen
Mittwoch – Freitag      09.00 – 12.00 Uhr
       13.30 – 18.00 Uhr
Samstag       09.00 – 16.00 Uhr
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www.brockidegersheim.ch brockidegersheim@tosam.ch www.brockiflawil.ch brockiflawil@tosam.ch

Zwei Standorte – ein Ziel

NEU

SCHÖN  
CLEVER
GEBERIT AQUACLEAN 

AQUACLEAN 

AKTIONSMONAT  

OKTOBER 2019

GÖTTE
Michael DEIN-NATIONALRAT.ch

kÄmpft mit Weitsicht...

Liste 1a.10 
2 x auf jede liste



Taastrasse 11 | 9113 Degersheim
 071 371 29 57 | www.brockidegersheim.ch

Ein sozialer Betrieb der Stiftung Tosam

50%
auf sämtliche 

Secondhand-Artikel

Samstag
28. September 2019

9 - 16 Uhr

Hörnli 
und Ghackets

nur
Fr. 5.-

Kein Umtausch - nicht mit 
anderen Rabatten kumulierbar

1989-2019 Jahre30   
 

Löwenscheune 
 Wolfertswil  

(Flawil Richtung Degersheim) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 5.Oktober 2019  
ab 19.00 Uhr (Freier Eintritt) 

Mit Weisswurst, Haxen, Schnitzel   

 Live Tanz-Musik mit Reto Eigenmann 
Shuttlebus (Reservation Tel. 079 276 54 49) ab 6 Personen Gratis   

 

Vorschau: METZGETE 31.Okt. bis 3.Nov.19  
Telefon 071 393 66 16  info@loewen-wolfertswil.ch • 

www.loewen-wolfertswil.ch      Unterdorfstrasse 7 • 9116 Wolfertswil 

du-willst-mehr.ch

NATIONALRATSWAHLEN

20. OKTOBER 2019
SETZE AUF UNS.

MONIKA SCHERRER, LISTE 02B.04

ANNIK HASLER, LISTE 02D.04

Monika Scherrer 
Gemeindepräsidentin, 
Degersheim 
monika-scherrer.ch

Annik Hasler 
Studentin der Internationalen 
Beziehungen, Wil
jcvp.ch/menschen/annik-hasler



Erntedankfest
Zahlreiche Personen nahmen am Erntedank-
fest und an der Einweihung des Reformati-
onsspielplatzes bei der evangelischen Kirche 
Degersheim teil. 
 Fotos: Ernst Sutter
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Die spannende Lagerzeit naht
Schon bald beginnen für die Kinder die 
Herbstferien. In Blauring, Jungwacht und in 
der Pfadi heisst Ferienzeit auch Lagerzeit. In 
unserer Seelsorgeeinheit sind mehr als 70 Lei-
terinnen und Leiter in einem Jugendverband 
engagiert und ermöglichen damit vielen Kin-
dern unvergessliche Erlebnisse. Sie haben in 
den letzten Wochen intensiv Ideen gesammelt, 
Blöcke geplant, rekognosziert, Material zusam-
mengestellt – es braucht nämlich einiges an 
Vorarbeit, bis ein Lagerprogramm bereit ist. 
Das Herbstlager der 1. Stufe der Pfadi St. Lau-
rentius, Flawil, findet dieses Jahr vom 28. Sep-
tember bis 5. Oktober in Engi GL statt. Unter 
dem Motto «Durenand i de Villa Kunterbunt» 
werden die Kinder und Jugendlichen gemein-
sam mit Pippi spannende Stunden erleben. Die 
Lager von Blauring und Jungwacht Degers-
heim finden vom 28. September bis 8. Oktober 
in Lenk (Jungwacht) und St. Martin/Obersa-
xen (Blauring) statt. Die Blauringschar wird 
sich dort zu Detektiven ausbilden lassen, um 
ihre Freundin Tiffany, die verschwunden ist, 
wiederzufinden. Die Jungwacht macht bei ei-
nem nationalen Scharwettbewerb mit und soll 
dort ihr Können in Pioniertechnik und Kame-
radschaft beweisen. Der Blauring Flawil war 
im Sommer im Lager, vom 1. bis 3. November 
führen sie ein Scharweekend durch, das auch 
kleineren Kindern einen ersten Einblick in den 
Lageralltag ermöglichen soll. Ich möchte allen 

Leiterinnen und Leitern einen riesigen Dank 
aussprechen. Ich finde es immer wieder gros-
sartig, wie viel Energie sie in ihr freiwilliges 
Engagement stecken, mit dem sie vielen Kin-

dern tolle Erinnerungen bescheren! Für viele 
Kinder bedeuten Herbstferien neue Erlebnisse, 
neue Freundschaften und einen Schritt in die 
Selbstständigkeit.  Jeannine Oertle Hälg

Die Kinder im Sommerlager.

Sonntag, 29. September
09.30 Gottesdienst zum Thema 

«Vertiefung der Gottes-
beziehung», gleichzeitig 
Betreuung der Kinder bis 
4 Jahre. Keine separaten 
Gottesdienste für Kinder 
ab KiGa.

www.fcgf.ch

Sonntag, 29. September
10.00 Bezirksgottesdienst zum  

Herbstmarkt mit Rolf 
Wyder in der EMK Uzwil

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 29. September
10.15 Kath. Kirche: ökum. 

Erntedankgottesdienst.
 Mitwirkende: Pfrn. 

M. Muhmenthaler und 
PA R. Brülisauer.

 Bibeltext: Markus 4, 26-29
 Kollekte: Hilfskasse der 

Bäuerinnen
 Fahrdienst:

Tel. 079 778 73 04
Dienstag, 1. Oktober
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet
11.30 Zwinglisaal: Mittagstreff
 An-/Abmeldung nach dem 

Gottesdienst
 oder bis Montag, 11.00 Uhr 

(Tel. 071 394 90 50)
Mittwoch, 2. Oktober
18.30 KGZ: «Bibel-Teilen»

www.ref-flawil.ch

Samstag, 28. September,
Degersheim
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 29. September
Wolfertswil
8.45 Kirchenfest zu Ehren von  
 Hl. Bruder Klaus, Eucha-
 ristiefeier mit Jagdhorn- 
 bläsern und anschliessen-
 dem Apéro
Sonntag, 29. September, Flawil
10.15 Ökum. Gottesdienst zum  
 Erntedank mit Männer-
 chor Alterschwil in der  
 kath. Kirche

DEGERSHEIM

Jungwacht/Blauring
Vom Samstag, 28. September, bis 
Dienstag, 8. Oktober, weilen Kinder 
und Jugendliche im Blauring- und 
Jungwachtlager: 
Die Blauringmädchen reisen nach 
St. Martin (GR). Das Lager der 
Jungwacht findet in Lenk im Sim-
mental (BE) statt. Wir wünschen 
den Teilnehmenden viel Freude und 
danken allen Helfern ganz herzlich.

WOLFERTSWIL

Wöschkafi-Treff
Am Dienstag, 1. Oktober, ist von 
9.00 bis 11.00 Uhr Wöschkafi-Treff,
je nach Wetter im Vereinslokal oder 
auf dem Spielplatz.

FLAWIL

Meditation im Turm
Am Donnerstag, 3. Oktober, sind 
um 19.00 Uhr alle Interessierten 
herzlich zur einmaligen oder regel-
mässigen Teilnahme in den Medita-
tionsraum im Turm der Kirche ein-
geladen.

www.se-ma.ch

Freitag, 27. September
19.15 Wogo für die Oberstufe im 

Kirchgemeindehaus
Samstag, 28. September
17.15 «Chilä am Obig» im 

Kirchgemeindehaus
Sonntag, 29. September
09.40 Gottesdienst mit Pfarrerin 

Ute Latuski mit Taufe von  
Gerardo Bischof

www.ref-degersheim.ch



Neue Mitarbeitende im Gemeindehaus
FLAWIL Bei der Gemeindeverwaltung sind 
zwei neue Gesichter anzutreffen.

Seit 1. Juli 2019 arbeitet die 26-jährige Bozana Ba-
bic für das Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur. 
Mit einem Stellenpensum von 100 Prozent ist sie 
als Leiterin des Bausekretariats tätig. Bozana Ba-
bic ist die Nachfolgerin von Urs Schildknecht.
Per 1. September 2019 hat die 29-jährige Evgenia 
Jigalko die Tätigkeit als technische Mitarbeiterin 
für das Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur mit 
einem Stellenpensum von 100 Prozent aufgenom-
men. Evgenia Jigalko tritt die Nachfolge von Beat 

Ruckstuhl an, der noch bis Ende 2019 in einem 
reduzierten Pensum von 20 Prozent tätig bleibt 
und danach die Gemeindeverwaltung verlässt.

Bozana Babic Evgenia Jigalko

Die Freude am Singen und Musizieren

Neugestaltung Pausenplatz Enzenbühl: 
Zivilschutz im Einsatz
FLAWIL Mitte September haben die Arbeiten 
zur Neugestaltung des Pausenplatzes beim 
Schulhaus Enzenbühl begonnen.

Nachdem die Neugestaltung der Pausenplätze al-
ler Kindergärten sowie der Schulen Grund, Feld, 
Egg und Alterschwil umgesetzt ist, ist nun der 
Pausenplatz des Schulhauses Enzenbühl an der 
Reihe. Mit dem Einsatz des Zivilschutzes haben 
Mitte September die Arbeiten begonnen. Nach 

dem Rückbau von Kletterturm und Schaukel – 
diese werden wieder aufgebaut beziehungsweise 
versetzt – wurden mit vielen Maschinen- und 
Mannstunden die Erd- und Vorbereitungsar-
beiten für das Erstellen der Bewegungs- und 
Spielangebote geleistet. Die Schülerinnen und 
Schüler waren ob dieses Sonderprogramms vor 
ihrem Schulhausfenster begeistert. Die Schule 
Flawil dankt den Angehörigen des Zivilschutzes 
herzlich für ihr grosses Engagement.

Auch bei der Neugestaltung des Pausenplatzes Enzenbühl leistet der Zivilschutz die Vorbereitungsarbeiten. 

Viehschau in 
Wolfertswil
FLAWIL/DEGERSHEIM Die diesjährige Ge-
meindeviehschau findet am Mittwoch, 2. Ok-
tober 2019, um 10 Uhr in Wolfertswil statt.

Es ist wieder Viehschauzeit. Bereits seit Wochen 
bereiten sich die Bäuerinnen und Bauern auf die 
Viehschau vor. Den Kühen werden die Glocken 
umgehängt, damit sie sich daran gewöhnen. Sie 
werden trainiert, damit sie auf dem Teer laufen 
können. Am Viehschautag fahren viele Bauernfa-
milien zur Freude der zahlreichen Zuschauerin-
nen und Zuschauer, welche entlang der Strassen 
stehen, sennisch zur Schau. Andere treiben ihre 
gestriegelten und geputzten Tiere mit weniger 
Aufwand auf den Schauplatz. Dort wird das Vieh 
an langen Latten nach vorgegebenen Kategorien 
angebunden. Danach beginnt das Preisgericht 
mit seiner Arbeit. Es beurteilt die Tiere nach 
Schönheit und Leistung und stellt sie in der rich-
tigen Rangfolge auf.
Die traditionelle Gemeindeviehschau des Braun-
viehzuchtvereins Degersheim-Flawil findet am 
Mittwoch, 2. Oktober 2019, beim Restaurant 
Sonne in Wolfertswil statt. Die Schau beginnt um 
10 Uhr, die Auffuhr ist ab 9 Uhr. Die Bäuerinnen 
und Bauern der Umgebung freuen sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher.

Viele Bauernfamilien fahren sennisch zur Schau. 

FLAWIL Das jeweils im September stattfin-
dende Chor- und Gitarrenweekend ist mittler-
weile zu einer beliebten Tradition geworden. 
Am Bettagswochenende sind 25 Kinder und 
Jugendliche ins Pfadiheim Andwil gereist.

Zusammen mit Chorleiterin Claudia Steinlin und 
Gitarrenlehrer Peter Maklar haben die Kinder 
und Jugendlichen zwei sonnige Tage im gemüt-
lichen Haus verbracht. Freude am Singen und 
Musizieren, dazu fröhliche Gemeinschaft und 
Lagerleben standen im Zentrum der zwei Tage. 
Mit grossem Eifer lernten die Jungen verschie-
dene neue Poplieder kennen und sangen diese 

am Schluss alle auswendig. Zur Auflockerung 
war am Samstagnachmittag die Tanzlehrerin Su-
sanna Eggenberger zu Gast. An der Sonne vor 
dem Haus wurde mit grossem Spass getanzt und 
die Kinder übten sich in verschiedenen Tänzen.
Dank des milden Wetters wurde das abendli-
che Lagerfeuer unter dem Sternenhimmel ent-
facht. Mit Singen, Gitarrespielen und Plaudern 
klang der schöne Tag aus. Die friedliche, fröhli-
che Stimmung war sicher auch dem feinen Essen 
zu verdanken: Eva Baumann und Ladi Wagner 
zauberten leckere Köstlichkeiten aus der kleinen 
Küche und verwöhnten die jungen Musikerinnen 
und Musiker.

Es war wiederum ein gelungenes Wochenende 
und alle freuen sich schon auf das nächste Jahr!

Die Kinder und Jugendlichen lernten verschiedene 
neue Poplieder singen. 
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BAUGESUCHE

Öffentliche Auflage vom 30. September bis 
14. Oktober 2019, Rechtsmittel gemäss Art. 
153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Ge-
meindehaus, Anschlagbrett 3. Stock) können 
folgende Baugesuche eingesehen werden:

Manfred und Charlotte Vogel, Sägen 1541, 
9230 Flawil: Baugesuch Nr. 156/2019, Erd-
sondenbohrung 280 m tief, Grundstück 
Nr. 2809, bei Vers.-Nr. 1541, Sägen 1541, Flawil

Ökumenische Seniorenferien: eine abwechslungsreiche
Woche unter dem Motto «Wärme und Licht»

KIRCHE Anfang September wurden 22 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zu Hause zur ökume-
nischen Seniorenferienwoche in Davos abgeholt. 
Nach dem Mittagshalt in Weesen und der Begrüs-
sung durch Hannes Specht blieb noch Zeit für ei-
nen Spaziergang am Walensee. Dann brachten die 
zwei Kleinbusse die erwartungsfreudige Gruppe 
wohlbehalten nach Davos. Das diesjährige Motto 
«Wärme und Licht» wurde bereits mit einem 
wunderschönen, von Kurt Schiess handgemach-
ten Stern an jeder Hotelzimmertüre angedeutet. 
Dieses Thema nahmen auch Vroni Krämer und 
Praktikant Kiran Gottipatti aus Indien in der Me-
ditation auf. Auch das Wochenprogramm sorgte 
für Wärme und Licht: eine Fahrt mit der Nost-
algiebahn nach Filisur, ein Spaziergang rund um 

den Davoser See, eine kleine Wanderung auf der 
Schatzalp, eine Gondelfahrt aufs Jakobshorn, mit 
dem Postauto zum Sertig Dörfli oder die Besich-
tigung des einmaligen Waldfriedhofs. Der Höhe-
punkt der Woche war der Besuch der Jenatschen-
alp im Dischmatal bei Barbara und Felix Brunner, 
welche die Teilnehmenden mit Köstlichkeiten ver-
wöhnten. Zudem sorgte Jack mit seiner Handorgel 
für eine fröhliche Stimmung. Wie üblich vergin-
gen die schönen Tage viel zu schnell. Die abwechs-
lungsreiche Woche fand ihren Abschluss in der 
Kirche Wolfertswil mit einem Orgelspiel von Irene 
Schiess und einem anschliessenden Mittagessen 
im Restaurant Löwen. Die 10. ökumenischen Se-
niorenferien finden vom 6. bis 12. September 2020 
am Schwarzsee in Freiburg statt. Lydia Huber

Der Höhepunkt der ökumenischen Seniorenwoche war der Besuch der Jenatschenalp. 

Beim Spielen …

VEREIN … einen gemütlichen Abend erleben? 
Dann ist man an der Spielnacht am richtigen Ort. 
Die Ludothek Flawil veranstaltet am Samstag, 
26. Oktober 2019, im Lindensaal die traditionelle 
Spielnacht. Ab 16 Uhr werden die Türen geöffnet 
und auf zahlreichen Tischen stehen altbewährte so-
wie auch neue Spiele zum Spielen bereit. Verschie-
dene Attraktionen dürfen an diesem Abend nicht 
fehlen: zum Beispiel «Ukenike», das drehbare Brett-
spiel, bei dem ein Spielstein über elastische Banden 
geschossen wird, um gegnerische Steine zu schlagen 
oder ein Zielfeld zu erreichen. Fantasie ist gefragt 
beim Gestalten von Buttons und oder etwas Glück 
für einen tollen Preis beim Casino. Wer sich zwi-
schen den Spielen eine Pause gönnen möchte, kann 
sich an der Theke für eine nächste Runde stärken.
 Hanny Monsberger
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Gemeinsam schützen wir die Natur vor unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit? Mehr Infos: wwfost.ch

Spendenkonto: IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7
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Die Oldies Disco 
«plattentellert» weiter

VEREIN Erneut organisiert das Greenteam in 
Flawil am Samstag, 26. Oktober 2019, die jähr-
liche Rock- und Beat-Disco nach alter Schule. 
Das Zelebrieren von tanzbaren Hits und Trend-
brechern aus den ersten 30 Jahren der Rockge-
schichte geht weiter. Erstmals wird dafür ein 
Teil des Brockenhauses Tosam als Tanzhalle her-
gerichtet. An den Plattentellern kredenzen DJ 
Rip Fossil und DJ Hai Phii einen mitreissenden 
Sound-Cocktail mit legendärem Rock, Beat-Pop, 
Funk und Discostampf, durchsetzt mit gefühls-
vollem Blues, Reggae, Soul und Nischen-Groo-
ves. Der Anlass ist auf 150 Gäste begrenzt. Ab 
sofort können via E-Mail an mueller-flawil@
bluewin.ch maximal vier Eintritte pro Absen-
der reserviert werden. Am Durchführungsabend 
verfallen nicht eingelöste Reservationen um 
20.15 Uhr. Türöffnung ist um 19.30 Uhr.
 Dani Müller

Das Greenteam zügelt die Oldies Disco ins 
 Brockenhaus Tosam. 

Lesung mit Tim Krohn 

VEREIN Am Freitag, 27. September 2019, liest 
um 20 Uhr der Erfolgsautor Tim Krohn aus sei-
nen zwei neusten Büchern, die Anfang Herbst 
unter seinem Pseudonym Calonder erscheinen: 
der zweite Krimi um den Kommissar Massimo 
Capaul und eine vergessene Alpensage um den 
Ursprung allen Lebens. Witzigerweise bezieht 
sich der Krimi vielfältig auf die Sagenerzählung. 
Tim Krohn lebt heute mit seiner Familie als frei-
schaffender Autor im Val Müstair. Nach «Qua-
temberkinder» und «Vrenelis Gärtli» greift Tim 
Krohn mit «Der Seele der Alpen» ein drittes Mal 
in den Fundus fantastischer Sagen und Mythen 
der Alpenwelt. Der Anlass findet in der Gemein-
debibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, statt und 
ist öffentlich. Im Anschluss an die Lesung gibt es 
einen Apéro.  Karin Häfliger

Seile nach alter TraditionHandeln und
eine gute Zeit haben

VEREIN Das idyllische Pfadiheim der Abteilung 
St. Laurentius an der Waisenhausstrasse in Flawil, 
wo die jungen Menschen ihr Leitmotiv «Freunde, 
Wald und Abenteuer» ausleben, ist in die Jahre 
gekommen. Davon konnten sich die Verantwort-
lichen des Kiwanis-Clubs Uzwil-Fürstenland an-
lässlich eines Rundgangs durch das alte Waisen-
haus überzeugen. Um das Haus im Sinne der Ju-
gendlichen und auch für weitere Aktivitäten 
nutzbar zu machen, sind umfangreiche Renova-
tionsarbeiten notwendig. Diese werden vom Ver-
ein Pfadiheim finanziert, organisiert und teil-
weise auch in Fronarbeit selber geleistet. Der Fo-
kus des sozialen Engagements der Kiwaner liegt 
auf Kinder- und Jugendprojekten. Deshalb hat 
der Vorstand des Kiwanis-Clubs Uzwil-Fürsten-
land entschlossen und unkompliziert das Bau-
vorhaben der Flawiler Pfader mit 2000 Franken 
unterstützt, dies in Umsetzung des Leitspruchs 
«Wir handeln und ermöglichen auch anderen 
eine gute Zeit». eing.

Der Präsident des Vereins Pfadiheim Felix Holen-
stein informiert über die geplanten Renovations-
arbeiten.

Jakob Brändli (Zweiter von links) und Kurt Marti 
(rechts) vom Kiwanis-Club Uzwil-Fürstenland über-
bringen dem Präsidenten Felix Holenstein und
dem Kassier Moritz Holenstein den Check über 
zweitausend Franken.

VEREIN Bei strahlendem Wetter machten sich 
neulich 22 Turnerinnen auf, um die Seilerei 
Kislig in Winterthur zu besichtigen. Am Ziel 
angekommen, waren viele über den unschein-
baren Holzbau inmitten eines Wohnquartiers 
erstaunt. Bei näherer Betrachtung zeigte sich 
dieser jedoch als 100 Meter langes Gebäude, das 
eines der ältestens Handwerksbetriebe in Win-
terthur beherbergt. Seit 1878 werden hier Seile 
nach alter Tradition hergestellt. In der Schweiz 
ist diese Seilerei einzigartig und die letzte ih-
rer Art. Der Inhaber Martin Benz erklärte den 
Frauen die beiden Varianten Drehen und Flech-

ten. Die Firma ist vor allem Hersteller von Spe-
zialprodukten wie etwa Uhrenantriebseile, Zau-
berseile, Zündlunten und Trapezseile. Neben 
Kunstfasern werden hauptsächlich Flachs und 
Baumwolle eingesetzt. Nach der Führung stö-
berten die Turnerinnen im Seilshop und ent-
deckten Produkte wie Haushaltschnüre, prak-
tische Einkaufsnetze, originelle Seilgarderoben 
und farbige Springseile. Nach einem feinen Ves-
perteller im nahen Restaurant und einem Spa-
ziergang durchs belebte Stadtzentrum machte 
sich die Reisegruppe auf den Heimweg. 
 Franziska Schönenberger

Interessiert hören die Turnerinnen Martin Benz, dem Inhaber der Seilerei Kisling, zu.

Tim Krohn

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 3. Oktober 2019, 7.00 Uhr

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 4. Oktober 2019, 

15.00 bis 17.00 Uhr und Samstag, 5. Oktober 2019, 

9.30 bis 10.30  Uhr. Annahme beim Werkhof an 

der Erlenstrasse 6.
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Ausgabe Inserateschluss
Inserateschluss 
Todesanzeigen

Verteilung in 
Brief kästen

41-42/19 10.10.2019 15.10.2019 18.10.2019

43/2019 17.10.2019 22.10.2019 25.10.2019

44/2019 23.10.2019 28.10.2019 31.10.2019

45/2019 30.10.2019 05.11.2019 08.11.2019

BUCHEN SIE JETZT  
IHRE HERBST- 
WERBEFLÄCHE!
flawil@cavelti.ch oder 
degersheim@cavelti.ch



CHF 

330‘000

Gewerbelokal im Erdgeschoss mit zwei Disponibelräumen

Unterdorfstrasse 2, 9230 Flawil
Ideale und gut erreichbare Lage im Zentrum von Flawil, 83 m2 Nutzfläche, 
zwei separate und beheizte Disponibelräume (40 m2 und 16 m2), als Atelier, 
Büro und Praxis nutzbar, Aussenparkplatz im Kaufpreis inklusive
Harald Thaler | Tel. 071 227 42 75 | h.thaler@hevsg.ch

 www.hevsg.ch

St. Gallen | Rapperswil | Wattwil | Wil | Buchs SG

AUCH AN 
HITZIGEN TAGEN
Die Post ist da. Für alle.
60 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
geben täglich alles für alle. So wie  Zustellerin 
Ariane Pont, die auch an hektischen und 
heissen Tagen zuverlässig ihre Tour fährt.

posta.ch/ariane

 GENUSSVOLL  
 IN DEN HERBST
 Erleben Sie Wild, Kürbis, Pilze, Spätzli und Co. 
 in kreativen, klassischen und vegetarischen  
 Kreationen ab CHF 27.– pro Person.  
 Jetzt reservieren unter:   
www.restaurant-hotel-uzwil.ch



Nico, Teilnehmer an den Schweizer Berufs-
meisterschaften, weiss wie man unter Druck 
arbeitet. Mit innovativen Ideen unterstützt er 
Sie bei Sanierungen und Umbauten.

Nico bringt Licht in 
Ihre Renovationspläne

Umbauten & Sanierungen

> Service & Unterhalt
> Um- und Anbauten/Renovationen
> Telefon und TV Installationen
> 24h-Pikett-Service
> Elektrokontrollen

ETAVIS Grossenbacher AG
Neugasse 6, 9230 Flawil

flawil@etavis.ch
Telefon 071  393  17  08 

Schalten Sie uns ein

Ihr regionaler Elektriker

Schütze die Welt, in die
unsere Kinder geboren werden.

Gemeinsam für ein gesundes Klima.

W

theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch

Fr 27.9. Sein oder Nichtsein
PREMIERE 
19.30 Uhr, Grosses Haus

Sa 28.9. Öffentliche Führung
11 Uhr, Grosses Haus

 Kuno kann alles
14–14.50 Uhr, Studio

So 29.9. Rusalka
19 Uhr, Grosses Haus

Di 1.10. Öffentliche Probe «Rain»
18 Uhr, LOK

 Sein oder Nichtsein
19.30 Uhr, Grosses Haus

Mi 2.10. Rusalka
19.30 Uhr, Grosses Haus

Do 3.10. Priscilla – Königin der Wüste
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus

So 6.10. Rusalka 
14 Uhr, Grosses Haus

Mi 9.10. Priscilla – Königin der Wüste
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus

Sa 12.10. Matinee «Rain»
11 Uhr, LOK

So 13.10. Matinee «Faust»
11 Uhr, Foyer

 Sein oder Nichtsein
17 Uhr, Grosses Haus

Do 17.10. Rain
URAUFFÜHRUNG 
20 Uhr, LOK

Fr 18.10. Die Anschläge von  
 nächster Woche

20–21.50 Uhr, LOK

theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch

WEIHNACHTSMÄRKTE

Silvesterreisen 2019 / 20

Zu den Polarlichtern/Lappland
• 2x Silvester feiern Finnland + Schweden • Rentierschlittenfahrt
26.12.19 – 04.01.20 • 10 Tage HP p.P im DZ ab CHF 2175.-

Passau
• Schifffahrt mit Silvestergala-Buffet • Feuerwerk • Live-Musik + Tanz
30.12.19 – 02.01.20 • 4 Tage HP  p.P im DZ ab CHF 785.-

Salzburg
• Silvester Gala-Menü + Programm
30.12.19 – 02.01.20 • 4 Tage HP / ZF p.P im DZ ab CHF 948.-

MS Sonnenkönigin
• Silvester-Galamenü • Live-Musik mit Tanz
31.12.19  • 1 Tag p.P CHF 295.-

Q 071 955 04 08
CH-9240 Uzwil • www.daehler-reisen.ch
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   1 Tg. ab 2 Tg. ab 3 Tg. ab
22.11. - 24.11. • 04.12. - 06.12. Wolfgangsee 465.-
23. / 24.11. • 12. / 13. / 14. / 15.12. Innsbruck 55.- 239.- 357.-
29.11. • 11.12. Augsburg 55.-
29. / 30.11. • 01. / 02. / 03. / 14. / 15.12. München 55.- 215.- 310.-
29.11. - 01.12. • 09.12. - 10.12. Elsässer Weihnachtsmärkte 265.- 445.-
30.11. - 01.12. • 11.12. - 12.12. Nürnberg  248.- 
30.11. - 01.12.  Heilbronn mit Bad Wimpfen 235.-
30.11. - 01.12.  Ludwigsburg mit Esslingen 235.-
02.12. • 03.12.  Colmar 55.-
02.12. - 03.12. • 13.12. - 15.12. Südtiroler Weihnachtsm. 239.- 395.-
02.12. - 03.12. Schwarzwälder Weihnachtsm. 225.-
04.12. - 05.12. • 14.12. - 15.12. Heidelberger Weihnachtsm. 235.-
05.12. • 06.12. Bremgarten 34.-
05.12. - 06.12. • 07.12. - 08.12. Rothenburg  229.-
06. / 07. / 08. / 09. / 10. / 13. / 14. / 15.12 Stuttgart 55.- 215.- 310.-
06.12. - 08.12. Bayerische Weihnachtsm. 335.- 
06.12. - 08.12. Weihnachtsdorf am Lago Maggiore 395.- 
07. / 08. / 09. / 10. / 11.12.  Ulm 53.- 185.- 255.-
11.12.   Einsiedeln 34.-
13.12. - 15.12. Passau 345.-



Sind Sie interessiert? Dann freut sich Frau Fust auf Ihren Anruf.
Thermofonte AG | Schändrichstrasse 7 | CH-9230 Flawil | Tel.: +41 (0)71 393 81 18

info@thermofonte.ch | www.thermofonte.ch

– beheizt mit Lüfter/ 
Deckenstrahlheizung 

– Glasfassade mit elektrischer  
Beschattung

– fertig eingerichtete, moderne  
Küche vorhanden 

– Storage – Cube in der Mitte  
des Raumes

– Herren- und Damentoiletten

– separater Eingang 
– Warenlift (3,5 t) mit zweiseitiger 

Lifttüre
– zusätzlich ein 25 m2 grosser  

Sitzplatz
– Als Schulungsraum einzel buchbar
– Miete pro Monat: CHF 1800.–  

exkl. NK (nach Absprache auch mehr 
Quadratmeter möglich)

Moderne Gewerbefläche (151 m2, 1. OG) zu vermieten 
per sofort oder nach Vereinbarung

Gerne unterstützen wir Sie bei Ihren Wünschen 
und Ideen rund um den Werkstoff Holz. 

Unsere Dienstleistungen sind:
– Planung / Bauleitung
– Neubauten/Umbauten
– Landwirtschaftliche Bauten / Gewerbebauten
– Pergolas / Terrassen / Carports
– Fassadenbau/Bedachungen
– Raumakustik
– Bodenbeläge / Terrassenroste
– Fenstermontagen / Sanierungen
– Insektenschutz / Vorhänge

Über Ihr Interesse und Ihre Anfragen freuen wir uns.

Norbert Fürer 

Fürer Holzbau AG | unterer Landberg 1122 | 9230 Flawil
071 393 29 29 | www.fuerer-holzbau.ch | info@fuerer-holzbau.ch



SONNTAGSAMSTAG

19º 19º

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: TRINKWASSER

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch
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2 8 3 6 4 7 5 9 1
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3 7 8 4 6 1 2 5 9

raetsel.ch 430244

6 2 4 5 7 9 1 3 8
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9 3 7 6 5 2 4 8 1
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4 1 2 8 9 7 5 6 3
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FESTIVAL

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 27. September 2019
Lesung mit Tim Krohn
Gemeindebibliothek Flawil

Bahnhofstrasse 12, 20.00 bis 22.00 Uhr

Irish Night mit Tim Edey und 
Liam O’Connor
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 bis 1.00 Uhr

Samstag, 28. September 2019
Djembekurs mit Ananda Geissberger
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 15.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 4. Oktober 2019
Lelo Nika & Miladin Banacanin
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 bis 1.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Freitag, 27. September 2019
Women only
Restaurant Sternen

Restaurant Sternen, ab 18.30 Uhr

Samstag, 28. September 2019
Wochenmarkt
Dorfplatz, 9.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch, 2. Oktober 2019
Viehschau
Viehzuchtverein Degersheim-Flawil

Wolfertswil, ab 9.00 Uhr Auffuhr

Freitag, 4. Oktober 2019
öffentlicher Schauabend
Viehzuchtverein Degersheim-Flawil

Restaurant Sonne, 20.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM

Jetzt Ihr Inserat reservieren!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch


